
Europa wählt 
 

Europawahl am 25. Mai 2014 
Othmar Karas 

ein Politiker mit EU-Erfahrung 
 Vizepräsident des Europäischen Parlaments, gewählt 2012 mit 

Stimmen aller Parteien 
 Seit 1999 Abgeordneter zum Europaparlament 
 1995 bis 1999 Generalsekretär der ÖVP 
 Seit 1998 Präsident des Hilfswerk Österreich 
 Initiator und Sprecher des überparteilichen Bürgerforums Europa 2020 
 Universitätslektor an der Universität Wien 
 Ehrenprofessor an der Donau-Universität Krems 

 
Hauptanliegen: 

 Europa handlungsfähiger, wettbewerbsfähiger und solidarischer machen 
 Stärkung der Demokratie und ein verbesserter Dialog mit den Bürgern 
 Starke Wirtschaft und stabile Währung 
 Klein- und Mittelbetriebe unterstützen 

  



 

Strengberg aktuell 
Neue Baugründe – Sportplatzstraße 
In Limbach sind neue Baugründe zu vergeben, diese befinden sich in der 
Sportplatzstraße. Es entstehen zwischen 19 und 21 Parzellen. Interessenten können 
sich jederzeit am Gemeindeamt melden und informieren. 

Altstoffsammelstelle 

Da Aufgrund der bevorstehenden Kläranlagenerweiterung der Betrieb der 
Altstoffsammelstelle nicht möglich ist, werden freie Flächen bei der Firma Groißböck 
angemietet.  

Betreubares Wohnen 

Das Betreubare Wohnen direkt im Ortskern ist nun schon fast zur Gänze belegt. 14 
von 15 Wohnungen werden bewohnt. Eine Wohnung (Altbau) ist noch frei, diese 
wurde aber auch schon Interessenten besichtigt. 

Wohnblöcke Grub 

Die Bauarbeiten bei den neuen Wohnblöcken in Grub sind voll im Gange. Laut letzter 
Auskunft sind sie im März 2015 beziehbar. 
Ein Wohnblock besteht aus 8 Wohnungen, wobei bei einem der beiden Wohnblöcke 
schon alle Wohneinheiten vergeben sind. 

Spielplatz 

Da nun alle Förderungen eingelangt sind, können wir unseren neuen Kinderspielplatz 
endlich auch finanziell abschließen. Hier eine kurze Auflistung, wie die Kosten 
gedeckt wurden: 

Gemeinde € 20.832,98 
Förderung Land € 10.000,00 
Förderung Dorferneuerung € 5.000,00 
Beitrag Bürgermeister (Spitzahornbaum) € 163,90 
Beitrag Wirtschaftsbund (Bänke) € 375,00 
Beitrag SPÖ (Bepflanzung) € 108,08 
Beitrag ÖVP (Baumhaus) € 3.359,95 

Kleinkindgruppe 

Eine eigene Betreuung für Kleinkinder von 1-3 Jahren ist geplant. Diese wird vom 
Hilfswerk und Volkshilfe angeboten. Diese Betreuung wird für die Eltern 
kostenpflichtig sein, wobei von den Eltern um Förderung angesucht werden kann, 
welche je nach Einkommen bis zu 75 % betragen kann.  
Nähere Informationen werden Ende Mai bekannt gegeben. Vorinformationen können 
bei Frau Vbgm. Maria Papst eingeholt werden. 



Musikschulverband 

Der neue Musikschulverband bekommt den Namen „Musikschule Oberes 
Mostviertel“ und setzt sich aus den Gemeinden Strengberg, Haag, St. Valentin, 
St.Pantaleon-Erla und Ennsdorf zusammen. 
Der Leiter der neuen Musikschule wird Herr Mag. Markus Schmidbauer  (derzeit 
Direktor der Josef-Leeb-Musikschule Haag) und ersetzt somit Herrn Mag. Josef 
Martin Grassegger. Die neue Musikschule wird mit dem Schuljahr 2014/2015 starten.  
 

Eröffnung - Poststudios 

Überalterung, leerstehende Geschäftslokale und Landflucht sind die großen 
Herausforderungen für viele ländliche Gemeinden in Österreich. So auch für 
Strengberg. „Strengberg hat sich zum Ziel gesetzt, der Abwanderung im ländlichen 
Raum entgegenzuwirken und Kreativwirtschaftstreibende im Ortszentrum 
anzusiedeln“, so der Obmann Alois Schoder von Landlebenhoch4.  
Der erste Schritt ist die Installierung eines Gemeinschaftsbüros für 
KleinunternehmerInnen aus der Kreativwirtschaft und gibt damit Antwort im Bereich 
der Ortsentwicklung und Ortskernstärkung. Leerstehende Räumlichkeiten im 
denkmalgeschützten Gemeindegebäude wurden um einen innovativen Nutzen 
erweitert. „Die PostStudios bieten 7 fixe und 2 temporäre Arbeitsplätze inkl. 
Multimediaraum zu einem Gesamtpaket zur Miete an“, so das Architektenehepaar 
Alpenpendler Barbara & Christoph Abel.  
INTERESSE an einem Platz? Anmeldung unter office@alpenpendler.at 
NÄHERE INFOS UNTER www.poststudios.at 

Impressum: Mitteilungsblatt , Information der ÖVP Ortsgruppe Strengberg. 
Für den Inhalt, Satz, Gestaltung und Layout verantwortlich: Thomas Bruckner 



 
 

Infos zur Europawahl 2014 
 
Mit der Europawahl werden alle fünf Jahre die österreichischen Mitglieder des 
Europäischen Parlaments gewählt. Es handelt sich um eine Direktwahl, bei der die 
Stimme für eine kandidierende Partei abgegeben wird. Welche 
Kandidatinnen/Kandidaten in das Europäische Parlament einziehen, bestimmt sich – 
abhängig vom Wahlergebnis – nach deren 
Reihung innerhalb der Partei und dem 
Ergebnis der Auswertung der 
Vorzugsstimmen. Österreich ist derzeit durch 
19 Mitglieder im Europäischen Parlament 
vertreten. Bei der kommenden Europawahl am 
25. Mai 2014 können für Österreich nunmehr 
18 Mitglieder (von insgesamt 751) gewählt 
werden.  
Das Europäische Parlament vertritt alle Bürgerinnen/Bürger der EU-Mitgliedstaaten 
und hat weitreichende Befugnisse, wie z.B. die Mitwirkung an der Gesetzgebung in 
der EU oder demokratische Kontrollrechte in Bezug auf die EU-Institutionen. 
Jeder Staat wählt seine Abgeordneten nach den eigenen rechtlichen Bestimmungen. 
In Österreich wird der Ablauf der Wahl durch die Europawahlordnung geregelt. Die 
Europawahl erfolgt nach dem Verhältniswahlrecht, wobei das österreichische 
Bundesgebiet als einheitlicher Wahlkörper gilt. Sie erfolgt allgemein, frei, geheim und 
unmittelbar. So wie bei Nationalratswahlen können auch bei Europawahlen 
Vorzugsstimmen vergeben werden. Auch in anderen Aspekten, v.a. 
organisatorischer Natur, gleicht die Europawahl im Wesentlichen einer 
Nationalratswahl. 


